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Einladung zur Einwohnerversammlung

Am Dienstag, dem 27.09.2011, findet um 20.00 Uhr im Bürger-
haus in Oberscheidweiler eine Einwohnerversammlung statt, zu 
der wir herzlich einladen.

Bürgermeister- und Gemeinderat möchten mit den Einwohnern 
über Vor- und Nachteile von Windkrafträdern auf der Gemarkung 
sprechen. Das Ergebnis dieser Diskussion ist für den Gemeinde-
rat sehr wichtig, wird  er doch in den nächsten Wochen über die 
Ausweisung von Flächen für die Windkraft beraten.

Darüber hinaus steht das Thema Kommunal- und Verwaltungsre-
form auf der Tagesordnung. Die Verbandsgemeinde Mander-
scheid ist entsprechend der derzeitigen Gesetzeslage von der 
Auflösung bedroht. Sollte bis zum 30.06.2012 keine freiwillige Fu-
sion der Verbandsgemeinde Manderscheid umgesetzt sein, hat 
die Landesregierung angekündigt, eigene Strukturvorschläge be-
kannt zu geben. 

Im Vorfeld besteht für die Ortsgemeinde die Möglichkeit, der Lan-
desregierung mitzuteilen, zu welcher Verbandsgemeinde die Ge-
meinde Oberscheidweiler gehören möchte, sollte die Verbands-
gemeinde Manderscheid in Zukunft nicht mehr existieren.



Vor Abgabe eines solchen Votums ist es dem Gemeinderat wichtig, 
die detaillierte Meinung der Einwohner zu diesem Thema zu ken-
nen.

Am Mittwoch, 12.10.2011, findet in der Brunnenstube die nächste 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. Themen werden u.a. 
die Windenergie sowie die Kommunal- und Verwaltungsreform sein. 

Wir freuen uns bei beiden Terminen auf eine intensive Beteili-
gung möglichst vieler Einwohner!

Oberscheidweiler, den 19.09.2011
Erhard Rosenbaum, Ortsbürgermeister

Wir heiraten!

Gepoltert wird am 

Freitag, 14.Oktober, 

um 19:00 Uhr

in der Triererstra�e 1.

… und gepoltert wird nach alter Sitte 
mit Porzellan, das w�r unsere Bitte 

Sebastian und Christina



3. Oldtimertreffen auf dem Resäcker

Am Wochenende des 30. – 31. August war es endlich wieder so-
weit. Wir, die Oldtimerfreunde Schepa veranstalteten zum 3. Mal 
unser Oldtimertreffen. Anders als die beiden Male zuvor, diesmal 
nicht im Rahmen des Res�ckerfestes sondern als eigenst�ndige 
Veranstaltung. 

Um ein sch�nes Fest auf die Beine zu stellen machten wir uns be-
reits im Jahr 2009 Gedanken. Unterst�tzung lieferten hierbei auch 
viele freiwillige Helfer.

>>> weiter auf Seite 6



Su schwäätze mia un Owaschepa
So reden wir in Oberscheidweiler

d�nne Aaleren zoa Auffrischung
den Älteren zur Auffrischung,

d�nne Jungen un Zojezorrenen zoom Lieren
der Jugend und den Zugezogenen zum Lernen

O
Platt Hochdeutsch

Owaschepa-Leed Oberscheidweiler-Lied

„daat as oos Leed“ „das ist unser Lied“
Melodie: „La Provence, la Provence“ von Nana Mouskourie

Refrain

Owaschepa, m�i Schepa, dou 
l�is mia om Herz

Oberscheidweiler, mein Scheid-
weiler, du liegst mir am Herz

mee�t �isch ees von h�i weg 
joon, daat w�a mia en 
Schmerz

m�sste ich einst von hier wegge-
hen, das w�re mir ein Schmerz

Owaschepa, meij Schepa, 
�isch lieben desch suu

Oberscheidweiler, mein Scheid-
weiler, ich liebe dich so

h�tte mia bluu� en Weat-
schaft, da w�re mia fruu

h�tten wir blo� eine Wirtschaft 
(Kneipe), dann w�ren wir froh



1. Strophe

Dort zwischen Alf- und 
Sammtbachstrand oben auf 
den H�h’n,

Dort zwischen Alf- und Sammt-
bachstrand oben auf den H�h’n,

da ist und bleibt mein Heimat-
land, von fern ist’s zu seh’n.

da ist und bleibt mein Heimat-
land, von fern ist’s zu seh’n.

Oos Kirch, die ass suu alt un 
schien, se matten um Ort,

Unsere Kirche, die ist so alt und 
sch�n, mitten im Ort,

da zieht’s mich immer wieder 
hin, das glaubt mir auf’s Wort.

da zieht’s mich immer wieder 
hin, das glaubt mir auf’s Wort.

Refrain

2. Strophe

Doch eppes ass daat honn 
mia net, h�i un osem Nast,

Doch etwas ist, das haben wir 
nicht, hier in unserem Nest,

en Dorf, wu et joakeen Weat-
schaft jett, ass schlimmer noch 
wie Knast.

ein Dorf, wo es gar keine Wirt-
schaft (Kneipe) gibt, ist schlim-
mer noch als Knast.

en Plaatz, wu ma bessjen 
sprooche kinnt, b�i Skat un 
„Siwwe Schriem“

ein Platz, wo man bisschen 
plaudern k�nnte, bei Skat und 
„Sieben-Schr�m“

en Wiat jeew b�i oos total va-
winnt, waat w�a daat su 
schien.

ein Wirt w�rde bei uns total 
verw�hnt, was w�re das so 
sch�n.

Günter Schneider



Da die ersten Besucher bereits Donnerstags und Freitags ankamen, 
hatten wir uns �berlegt, Freitagsabend den unteren Bierstand zu 
�ffnen. Neben allerlei Sorten von Getr�nken boten wir auch Erbsen-
suppe mit W�rstchen an. Wie sich herausstellte eine gern gesehene 
Mahlzeit. Da sich einige Besucher mit der Erbsensuppe eine gute 
Grundlage schafften, blieb der Bierstand noch bis um halb f�nf mor-
gens ge�ffnet.

Am Samstagmorgen wurden dann die letzten Vorkehrungen getrof-
fen, um die G�ste zu empfangen. Im Fahrerlager fanden diejenigen 
einen Platz die mit Traktor und Wohnwagen anreisten. Die Trakto-
ren wurden dann auf der Wiese neben dem Res�cker abgestellt. 
Zur Sta�e hin hatte die RWZ einige moderne Traktoren und Ma-
schinen ausgestellt. Gegen Mittag er�ffnete dann die DEKRA ihren 
Stand, an dem die Hauptuntersuchung f�r Traktoren durchgef�hrt 
werden konnte. 

F�r das leib-
liche Wohl 
war bestens 
gesorgt. Ne-
ben der Frit-
tenbude gab 
es zum 
Nachmittag 
auch Kaffee 
und selbst-
gebackenen 
Kuchen

An dieser 
Stelle vielen Dank f�r alle Kuchenspenden. Abends stand dann Li-
vemusik von Christel auf dem Programm. Mit ihrer tollen Stimme 
gab sie dem Abend einen sch�nen Rahmen. Getanzt werden konn-
te auch – auf unserer eigens gebauten Tanzfl�che machte so 
schnell kein Bein schlapp.



Durch Er�ffnung der Cocktailbar kam es in den fr�hen Morgenstun-
den zu einigen seltsamen Schlafgewohnheiten. Einige Besucher 
schliefen vor, hinter und in der Schutzh�tte, andere hingegen im 
heimischen Hausflur.

Sonntags mor-
gens stand dann 
f�r alle G�ste ein 
Fr�hst�cksbuffet 
mit Br�tchen, 
Aufschnitt und fri-
schem Kaffee be-
reit. Genau das 
richtige nach ei-
nem langen 
Abend.

Nach dem  Fr�h-
schoppen er�ffne-
ten auf dem Platz 
vor dem Res�cker verschiedene St�nde. Unter anderem machte 
Uwe Kr�mer aus Niederscheidweiler Vorf�hrungen am Holz mit al-
ten Motors�gen.

Gegen zwei Uhr stellten sich dann alle zur gro�en Rundfahrt auf. 
Die Strecke f�hrte �ber Niederscheidweiler an den Siedlungen vor-
bei bis hinunter an die Alf, dann zum M�hlenberg und zur�ck auf 
den Res�cker. Die Feuerwehr sicherte dabei die Stra�en ab – vie-
len Dank. Nach Kaffee und Kuchen am Nachmittag klang das Fest 
dann am sp�ten Abend in einer gem�tlichen Runde aus.

Insgesamt war es ein sehr gelungenes Oldtimertreffen und die Old-
timerfreunde Schepa bedanken sich recht herzlich bei allen Besu-
chern und Helfern, die uns das Fest erm�glicht haben

Davis Schneider (Oldtimerfreunde Schepa)
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Mauritiushof
Reiterpension für Mädchen ab 7 Jahre

54533 Oberscheidweiler

Wir bieten
 Reitstunden für Kinder und Erwachsene Kontakt:
 geführte Ausritte  06574 8888
 Ausbildung von Freizeitpferden  reiten@mauritiushof.de
 Ferienhäuschen für bis zu 6 Personen  www.mauritiushof.de
 Wanderreitquartier

>>>>>   dressurmäßiger Reitunterricht
durch eine Reitpädagogin F/N und Trainerin mit B-Lizenz

>>>>>   experimentelle Reittherapie
>>>>>   Ponyreitstunden: nach Vereinbarung


